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See the notice on TED website

775176-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten und zugehörige Arbeiten für Rohrleitungen und Kabelnetze – Ausbau 
Fernwärmeleitungsnetz Oberhaching 2024
OJ S 246/2023 21/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeindewerke Oberhaching GmbH
E-Mail: sascha.bucklitsch@gemeindewerke-oberhaching.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausbau Fernwärmeleitungsnetz Oberhaching 2024
Beschreibung: Los 1: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im 
Bereich West Los 2: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im 
Bereich Mitte und Ost .
Kennung des Verfahrens: c6ce18e4-95ad-4efd-a960-60afe4e2ba14
Interne Kennung: 6730
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232000 Bauarbeiten und zugehörige Arbeiten für Rohrleitungen und 
Kabelnetze
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und 
Unterführungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Oberhaching
Postleitzahl: 82041
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es können für beide Lose Angebote abgegeben werden. Die Lose 
1 und 2 werden aber nicht an den gleichen Bieter vergeben (Loslimitierung). Liegt ein Bieter 
bei den Losen 1 und 2 auf dem ersten Rang, erhält bei einem der beiden Lose der Bieter auf 
dem 2. Rang den Zuschlag. Dies entscheidet sich nach der insgesamt preisgünstigsten 
Kombination.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/775176-2023
mailto:sascha.bucklitsch@gemeindewerke-oberhaching.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im Bereich 
West
Beschreibung: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im Bereich 
West
Interne Kennung: 6730-1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232000 Bauarbeiten und zugehörige Arbeiten für Rohrleitungen und 
Kabelnetze
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und 
Unterführungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Oberhaching
Postleitzahl: 82041
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 19/02/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2025

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Erklärung zu 
bestehenden Eintragungen im Handelsregister, in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- 
und Handelskammer (b) Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von § 
6e EU VOB/A und zu ggf. ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne von § 6f EU Abs. 
1 VOB/A. -- B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
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Frist: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (soweit zutreffend) -- 
Allgemeine Hinweise: Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels Angabe der 
Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 
(liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. B) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so 
hat er die Erklärungen gem. A) und die Unterlagen gem. B) auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschreibung: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Angabe 
des Umsatzes, jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind (Mindestanforderung: 2 Mio. Euro Jahresumsatz im Bereich 
Fernwärmeleitungen inkl. Hausanschlüsse im Schnitt der letzten 3 Jahre) (b) Erklärung zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation (c) Erklärung zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflicht 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung (d) 
Erklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen Berufsgenossenschaft -- B) Vorlage auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist: (a) Rechtskräftig 
bestätigter Insolvenzplan (sofern zutreffend) (b) Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen beitragspflichtig ist) (c) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) (d) Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG (e) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen 
Berufsgenossenschaft mit Angabe der Lohnsummen -- Allgemeine Hinweise: Die Erklärungen 
gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte 
Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung 
von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so hat er die Erklärungen gem. A) und die 
Unterlagen gem. B) auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle auch für diese 
Unternehmen vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Erklärung, in den 
letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt zu haben (b) Erklärung, dass 
die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (c) 
Angabe, welche Teile des Auftrags der Unternehmer als Unteraufträge zu vergeben 
beabsichtigt -- B) Angabe von Referenzaufträgen aus den letzten 5 Jahren über 
Fernwärmehausanschlüsse und Glasfaseranschlüsse mit Angabe der jeweiligen Stückzahl 
(Mindestanforderung: Es werden nur Referenzaufträge aus den letzten 5 Jahren 
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berücksichtigt, die mindestens 25 Fernwärmehausanschlüsse und zugleich mindestens 25 
Glasfaserhausanschlüsse umfasst haben; in Summe müssen diese Referenzaufträge die 
Ausführung von mindestens 100 Fernwärmehausanschlüssen und mindestens 100 
Glasfaserhausanschlüssen umfassen) C) Vorlage auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist: Angabe der Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal Allgemeine 
Hinweise: Die Erklärungen gem. A) (a) und (b) sind entweder mittels Angabe der 
Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 
(liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. B) gilt auch für präqualifizierte Unternehmen. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. C) gilt nicht für präqualifizierte Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so 
hat er die Erklärungen gem. A) und B) und die Unterlagen gem. C) auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 0

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung
/av20b83f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/01/2024 13:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 35 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Siehe § 51 SektVO
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen
Finanzielle Vereinbarung: Entfällt

https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Gemeindewerke Oberhaching GmbH - Regierung von Oberbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bieterinformation nach §134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder 
per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den 
Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit 
eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Gemeindewerke Oberhaching GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im Bereich 
Mitte und Ost .
Beschreibung: Verlegung von Hausanschlüssen, Fernwärme-, Glasfaserleitungen im Bereich 
Mitte und Ost .
Interne Kennung: 6730-2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232000 Bauarbeiten und zugehörige Arbeiten für Rohrleitungen und 
Kabelnetze
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45221250 Tiefbauarbeiten, außer Tunneln, Schächten und 
Unterführungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Oberhaching
Postleitzahl: 82041
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
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Datum des Beginns: 19/02/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/03/2025

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: : A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Erklärung zu 
bestehenden Eintragungen im Handelsregister, in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- 
und Handelskammer (b) Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von § 
6e EU VOB/A und zu ggf. ergriffenen Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne von § 6f EU Abs. 
1 VOB/A. -- B) Vorlage auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
Frist: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (soweit zutreffend) -- 
Allgemeine Hinweise: Die Erklärungen gem. A) sind entweder mittels Angabe der 
Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 
(liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. B) entfällt für präqualifizierte Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so 
hat er die Erklärungen gem. A) und die Unterlagen gem. B) auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Beschreibung: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Angabe 
des Umsatzes, jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind (Mindestanforderung: 2 Mio. Euro Jahresumsatz im Bereich 
Fernwärmeleitungen inkl. Hausanschlüsse im Schnitt der letzten 3 Jahre) (b) Erklärung zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation (c) Erklärung zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Pflicht 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung (d) 
Erklärung zur Mitgliedschaft bei der zuständigen Berufsgenossenschaft -- B) Vorlage auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist: (a) Rechtskräftig 
bestätigter Insolvenzplan (sofern zutreffend) (b) Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen beitragspflichtig ist) (c) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) (d) Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b EStG (e) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen 
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Berufsgenossenschaft mit Angabe der Lohnsummen -- Allgemeine Hinweise: Die Erklärungen 
gem. A) sind entweder mittels Angabe der Registriernummer beim Verein für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (präqualifizierte Unternehmen) oder mittels 
Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 (liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) 
abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen gem. B) entfällt für präqualifizierte 
Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung 
von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so hat er die Erklärungen gem. A) und die 
Unterlagen gem. B) auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle auch für diese 
Unternehmen vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A) Vorlage mit dem Angebot: (a) Erklärung, in den 
letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt zu haben (b) Erklärung, dass 
die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (c) 
Angabe, welche Teile des Auftrags der Unternehmer als Unteraufträge zu vergeben 
beabsichtigt -- B) Angabe von Referenzaufträgen aus den letzten 5 Jahren über 
Fernwärmehausanschlüsse und Glasfaseranschlüsse mit Angabe der jeweiligen Stückzahl 
(Mindestanforderung: Es werden nur Referenzaufträge aus den letzten 5 Jahren 
berücksichtigt, die mindestens 25 Fernwärmehausanschlüsse und zugleich mindestens 25 
Glasfaserhausanschlüsse umfasst haben; in Summe müssen diese Referenzaufträge die 
Ausführung von mindestens 100 Fernwärmehausanschlüssen und mindestens 100 
Glasfaserhausanschlüssen umfassen) C) Vorlage auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist: Angabe der Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal Allgemeine 
Hinweise: Die Erklärungen gem. A) (a) und (b) sind entweder mittels Angabe der 
Registriernummer beim Verein für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(präqualifizierte Unternehmen) oder mittels Eigenerklärung zur Eignung nach Formblatt 124 
(liegt den Ausschreibungsunterlagen bei) abzugeben. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. B) gilt auch für präqualifizierte Unternehmen. Die Pflicht zur Vorlage der Unterlagen 
gem. C) gilt nicht für präqualifizierte Unternehmen. Für Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen, so 
hat er die Erklärungen gem. A) und B) und die Unterlagen gem. C) auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle auch für diese Unternehmen vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 0

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung
/av20b83f-eu

https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
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5.1.12.
 
Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/01/2024 13:00:00 (UTC+00:00) Westeuropäische Zeit, 
GMT
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 35 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Siehe § 51 SektVO
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen
Finanzielle Vereinbarung: Entfällt

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Gemeindewerke Oberhaching GmbH - Regierung von Oberbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bieterinformation nach §134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder 
per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den 
Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit 
eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

https://plattform.aumass.de:443/Veroeffentlichung/av20b83f-eu
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Gemeindewerke Oberhaching GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeindewerke Oberhaching GmbH
Registrierungsnummer: AG München HRB 165464
Postanschrift: Bajuwarenring 17
Stadt: Oberhaching
Postleitzahl: 82041
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
E-Mail: sascha.bucklitsch@gemeindewerke-oberhaching.de
Telefon: +4989998280415
Internetadresse: http://www.gemeindewerke-oberhaching.de
Sonstige Kontaktpersonen: 
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern
Abteilung: Vergabekammer Südbayern
Postanschrift: Maximilianstraße 39  
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer-suedbayern@reg-ob.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 62d58566-0fe0-446c-93ab-0d0c8f6a00ed  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:sascha.bucklitsch@gemeindewerke-oberhaching.de
http://www.gemeindewerke-oberhaching.de
mailto:vergabekammer-suedbayern@reg-ob.bayern.de


775176-2023 Page 10/10

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/12/2023 07:33:02 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 775176-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 246/2023
Datum der Veröffentlichung: 21/12/2023
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